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Es ist also wichtig, sich über seinen Kleidungsstil Ge-
danken zu machen. Natürlich ist die Branche, in der 
man arbeitet ein erster wichtiger Aspekt. Sind Sie in 
der Versicherungswirtschaft, im Bankenbusiness, in 
den Führungsetagen großer Unternehmen oder als 
Anwalt tätig, tragen Sie klassische Businesskleidung. 
Für die Damen heißt das: Hosenanzüge, Kostüme, 
Kombinationen oder Hosen mit Blusen und Blazern.

Die Herren tragen Anzüge in den Farben Grau, An-
thrazit, Blau und evtl. Braun. Dazu unifarbene oder 
sehr dezent gestreifte Lang-Arm-Hemden, meistens 
Krawatten und Lederschuhe.

Die halboffizielle Kleidung ist erlaubt in Branchen 
wie der Werbebranche, der Musikszene, der Mode-
branche oder in vielen IT-Startups. Das bedeutet ei-
nen etwas gelockerten Kleidungsstil. Dort bewirken 
die klassischen Dresscodes eher ein Staunen. Deshalb 
sind hier gepflegte Hosen und Hemden mit Jacken 
und sportlicheren Schuhen völlig in Ordnung.

Trotz der unterschiedlichen Branchen, Positionen 
und Dresscodes haben folgende Empfehlungen für 
alle Berufstätigen Gültigkeit:

▶ �Achte grundsätzlich auf gepflegte Kleidung und 
Schuhe. Damenschuhe sind höchstens vorne offen 
und haben eine Absatzhöhe von nicht mehr als 6 
cm. Die Herrenschuhe sind geschlossen. 

▶ �Die Damen sollten keinen tiefen Ausschnitt, span-
nende oder gar schulterfreie Oberteile tragen. Mi-
niröcke und Hotpants sowie zu enge Kleidung sind 
absolut tabu.

▶ �Für die Herren gilt ähnliches: Keine kurze Hosen, 
Oberteile mit mindestens kurzen Ärmeln, besser 
lange Ärmel und keine Caps.

▶ �Du liegst immer richtig, wenn du besser angezogen 
bist, als man es von dir erwartet, denn ein over-
dressed stört nicht, sondern kann höchstens ein 
Lächeln hervorrufen. Underdressed hingegen kann 
eine Beleidigung sein! � p
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Das richtige Outfit finden

Mit unserem Kleidungsstil 
können wir direkt darauf 
einwirken, wie wir wahrge-

nommen werden: seriös und kom-
petent oder lässig und individuell. 
Über das Outfit demonstrieren wir 

Wertschätzung für uns selbst und für andere, 
zeigen einem Arbeitsumfeld oder einem Anlass 
schon äußerlich den entsprechenden Respekt.

„

»�Je weiter oben du in der  
Hierarchie stehst, desto  
strenger ist der Dresscode.«


